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„Liebe“ Medienvertreter*innen Österreichs.                                                 Innsbruck, 09.03.23   

OFFENER BRIEF 

Der Wert der AI Chat GPT beträgt derzeit 29 Milliarden Dollar. Eine KI Anwendung die 
auch gezielt lügt und programmiert wurde, um auch das Pentagon, die CIA, die USA, 
deren Schattenkriege, deren Stellvertreterkriege, das größte Terrormordprogramm der 
Menschheitsgeschichte, die illegalen US-Angriffskriege und die NATO zu unterstützen. 
Jeder „kluge“ Mensch kann das in drei Stunden mit gezielten Fragen selbst rausfinden. Die 
Medienvertreter anscheinend nicht. Ach so, die sind ja gekauft und agieren als US-NATO-
konforme Pressestellen. Würdelos, untertänig, unterwürfig, gehorsam, politisch-korrekt ohne 
ihr Berufsethos zu beachten. Ohne die gesetzlichen Regelungen zu beachten. Hätte ich fast 
vergessen. Gut, dass es mir aber wieder eingefallen ist. Ahhh, das wird ein weiteres 
Totschweigerthema der NATO-konformen gekauften Kriegsverkäuferschlampen werden? 

WAS? Sie wollen jetzt schon wieder wissen, was ich der Kriminalpolizei heute, für Sie gestern 
gesendet habe, um meine Totschweigeranzeige zu untermauern und zu erhärten? OK, dann 
können Sie das hier lesen.  

Kriminalpolizei Innsbruck,  

Herrn Karl-Heinz Huber,                                                                        Innsbruck, 08.03.23  

Sehr geehrter Herr Karl-Heinz Huber,  

ich möchte meine Eingabe betreffend der Totschweigerverschwörung und den im 
Zusammenhang übertretenen Strafgesetzen der Medienvertreter um folgende Inhalte 
erweitern und untermauern. Hier erkennt man, welche enormen gesundheitlichen und 
tödlichen Auswirkungen das TOTSCHWEIGEN in Österreich, in  der EU, in der USA, 
Canada, Deutschland haben/hatten. 

Siehe hier, YT-LINK, draufklicken: +++Schwere Vorwürfe gegen den ORF+++ - YouTube 
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Der Vorwurf gegen den ORF von über 1.000 Österreicher lautet: Durch einseitige 
Berichterstattung wurden gefährliche Nebenwirkungen der mRNA-Gentherapien 
unrichtig dargestellt haben, keine seriöse Recherche machen, nicht ausgewogen, nicht 
fakten- und sachbezogen sondern einseitig und verharmlosend, manipulativ & 
täuschend. Es findet auch eine missbräuchliche Verwendung der GIS Gebühren statt 
und dem Wahrheitsanspruch & dem Wahrheitsauftrag wird nicht nachgekommen. Der 
öffentlich rechtliche Sendung hat aber eine Verpflichtung das Berufsethos von 
Journalisten zu entsprechen sowie die ORF Gesetze einzuhalten und gegenüber der 
österr. Bevölkerung die Informationen/Tatsachen/Fakten STRENG ZU PRÜFEN. 
Fachexperten aus Medizin & Recht haben diese Beschwerde haben diese Beschwerde mit 
Sachargumenten und Beweisen untermauert und vorgestellt, weshalb das Verhalten des 
ORF objektiv falsch, verschleiernd, verzerrend, kritiklos und damit Gesetzeswidrig war. 
Der gesetzmäßige Zustand einer umfassenden und objektiven Informationsvermittlung 
ist wieder herzustellen. Die ORF-mRNA-Gentherapiekampagne wurde als 
Impfkampagne glorifiziert und die Nebenwirkungen wurden verharmlost oder nicht 
erwähnt. Der gesetzliche Auftrag an den ORF wurde nicht oder unzureichend erfüllt. 
Zudem wurde die ANDERE SEITE VERABSÄUMT zu Wort kommen zu lassen bzw. 
anzuhören. Für kritische Journalisten stellt sich die Frage, ob sich aller ORF Mitarbeiter 
NIE dafür interessiert haben, was da vor sich geht. „Impfgegner“ werden verhöhnt (also 
wird gespalten, diffamiert, denunziert, …) nach dem Motto die plötzlich unerwartet 
aufgetretenen Todesfälle würden sich die Kritiker nur einbilden. Es ist ein Versagen der 
4. Gewalt im Staat festzustellen. Der ORF ist zu einem „Belehrer“ & Erzieher 
verkommen, hat aber enorme finanzielle Interessenskonflikte. Die Fakten sagen aus, 
dass in Österreich 305 Todesfälle (DUNKELZIFFER 5.100†) in zeitlicher Nähe zu diesen 
mRNA-Gentherapien stattgefunden haben und mehr als 50.000 (DUNKELZIFFER 
830.000) vermutete Nebenwirkungen. In Europa sehen die Zahlen so aus: 11.730 
Todesfälle (DUNKELZIFFER 195.000) und 385.330 Nebenwirkungen 
(DUNKELZIFFER 6.400.000) Bekannt ist zudem, dass lediglich 6 % aller 
Nebenwirkungen erfasst werden. Es sind bis 1.500 Sportler euweit gestorben, zuvor 
waren es europaweit nur ca. 29 Fälle. In Deutschland zeigt die Statistik (Destat) eine 
Übersterblichkeit von 37 % auf. Innerhalb von 3 Monaten, also bis 28.02.2021 wurden 
so viele Nebenwirkungen, und zwar 8,5 Seiten voll von verschiedenen Nebenwirkungen 
sowie 1.200 TOTE und 42.000 Nebenwirkungen an Pfizer gemeldet, die innerhalb von 3 
Tagen auftraten. WIE KANN MAN SO ETWAS am 30.12.22 ALS 
KOMPLIKATIONSLOS der Öffentlichkeit verkaufen??????!!!!!!!!! Es wurde NUR von 
50 bedauerlichen Einzelfällen als Nebenwirkungen der mRNA-Gentherapien vom ORF 
propagiert. Das ist TÄUSCHUNG! Das ist GEFÄHRDUNG der öffentlichen 
GESUNDHEIT! Das ist ein SKANDAL! Das ist ein VERBRECHEN! Das ist eine 
Frechheit. Das ist eine Schande! Das ist VERRAT! Eine Freundin von mir ist 
Buchautorin (Journalistisch tätig, Informatikerin) und hat ein Buch über mRNA-
Gentherapieschäden veröffentlicht. Sie hat 48 mRNA-Gentherapieopfer interviewt, 2 
Ärzte du 2 Rechtsanwälte. Zudem hat Österreich an das amerikanischen Vaxine Invert 
Reporting System ABER 576.000 mRNA-Gentherapie-NEBENWIRKUNGEN und 536 
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TOTE gemeldet. Das sind Fakten, Tatsachen, das ist öffentlich einsichtlich. Die 
Totgeburten in den USA sind pro 1.000 Geburten von 6 Todesfällen auf 30 Todesfälle 
angestiegen. In Canada auf 160 Todesfälle pro 1.000. Das ist für Statistiker das 26.66-
fache oder für Zahlenmenschen 2660 % STEIGERUNG! Zudem ist es offiziell, dass die 
„Gespikten“ ein vielfach höheres Sterberisiko haben, nämlich um das 40-fache höheres 
Sterberisiko an irgendwas zu sterben und ein 130-faches ERHÖHTES STERBERISIKO 
bei Covid. Eine Studie in den USA hat nachgewiesen, dass Kinder nur NACHTTEILE 
keine Vorteile bei mRNA-Gentherapien haben. Staatsanwälte (weisungsgebundene) 
wehren gezielt alle Eingaben mangels Anfangsverdacht ab, somit machen Sich all diese 
Staatsanwälte SCHULDIG an den GESUNDHEITSBEEINDRÄCHTIGUNGEN und 
TODESFÄLLEN die verhindert werden könnten. Es wird zu einer DATENWAHRHEIT 
kommen und dann werden all diese Staatsanwälte zur Rechenschaft gezogen! ES MUSS 
EINE SCHADENSBEGRENZUNG BETRIEBEN WERDEN! Die Nebenwirkungen 
werden nur zu 6 %, laut AGES, gemeldet. ES WIRD NICHT OBDUZIERT! Der 
öffentlich rechtliche Sender umgibt sich mit dem Nimbus: Der Wahrheit, der 
Richtigkeit, wir Wissens, und berufen sich dabei auf ihre Verpflichtung der Objektivität 
bei der Berichterstattung. Die anderen Alternativen Medien berichten natürlich nur 
subjektiv, tendenziös, ohne jedwede Wahrung von rechtlichen Aspekten. Aber der ORF 
machten den Eindruck als wäre er ein PROPAGANDASENDER der WIRTSCHAFT! 
(hier der Pharma der von Pharmaanzeigengeldern abhängig ist, aber auch ein 
Hofberichterstatter der von Steuergeldern abhängig ist) also ein UN-OBJEKTIVER 
Propagandasender der Regierung ist. STAATSFUNK! Ein ORF-Staatsfunk der so 
einseitig berichtet gehört die staatliche Finanzierung, also die GIS-Gebühren längst 
entzogen. Der langjährige ORF-Journalist Reinhard Jesionek gesteht, dass das keine 
Berichterstattung mehr ist, sondern PR ist, und hat gekündigt! Er wird als Zeuge 
angegeben. Die ORF-Journalisten rühmen sich damit, ihre Meinung kundzutun. Der 
ORF-Journalist Reinhard Jesionek hat öffentlich gemacht, dass die ganze mRNA-
Gentherapie-Medienkampagne eine große Regierungsmedienkampagne war/ist, für die 
der ORF und andere von der Regierung STEUERGELD erhalten.  Er sagt auch aus, 
dass wenn man anders denkt, sich das finanziell leisten muss, deshalb schweigen so viele 
im ORF. Anzumerken ist: Im ORF wird ca. der doppelte Branchenverdienst ausgezahlt. 
Eine Rechnungshofprüfung hat kürzlich ergeben, dass das 
DURCHSCHNITTSGEHALT der ORF Mitarbeiter über 6.000,-- Euro Monatsgehalt 
ist. Der ORF-Mitarbeiter hat schon immer gewusst, was er zu tun hat (und was er nicht 
machen kann), da regiert ja schon immer die Angst, generell, weil das immer ein 
Obrigkeitsdenken war, aber in den letzten zehn Jahren, gibt es im ORF kaum noch Leute 
die Querdenken, oder anders denken, oder Kritik üben. Alle die nicht auf der ORF-
mRNA-Gentherapie-Linie waren, sind gegangen worden, sagt Jesionek. Der ORF rühmt 
sich, dass alle beim ORF die mRNA-Gentherapie haben und es darf niemand mehr 
eingeladen werden, der nicht die mRNA-Gentherapie hat, obwohl seine GIS-
Gebührenzahler zwischen 25-30 % keine mRNA-Gentherapie haben, also es darf keiner 
mehr moderieren der keine mRNA-Gentherapie hat. Auch das ist mit Objektivität nicht 
vereinbar. 
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Dass die Berichterstattung des ORF inzwischen äußerst unbeliebt ist, ist ein offenes 
Geheimnis. Nun kommt auch aus den eigenen Reihen harte Kritik. Der ehemalige 
beliebte ORF-Moderator Reinhard Jesionek erzählte im Report24 Exklusiv-Interview, 
was ihn zu seinem mehr als kritischen Facebook-Posting bewegt hat und warum er 
seine ORF-Heimat verlassen hat. 
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Hier ist ein LINK versteckt: DRAUFKLICKEN: (20+) Watch | Facebook 

 

 

Bei der Wirtschafts- und Korruptionsstaatsanwalt legt ja der Schmid Fall offen, dass 
auch der Chef der Presse und der ORF bei der Chat-Affäre involviert sind!  

Rotes Zeckenparadies: Chat-Affäre um ORF - YouTube 
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Hier noch ein paar Artikel (LINKS) zum Thema. 

Japan: Offizielle Untersuchung zu Millionen von Todesfällen durch COVID-Impfung (tkp.at) 

 

Immer mehr führende Wissenschaftler fordern Stopp für mRNA: Harvard Professor Retsef 
Levi (tkp.at) 

Immer mehr Studien zeigen hohe Anteile an Herzschädigungen durch mRNA-Präparate 
(tkp.at) 

Deutsche Studie weist Myokarditis bei Todesfällen nach mRNA-Impfung nach (tkp.at) 

Eindeutiger Impftoter scheint in Meldestatistik nicht auf (tkp.at) 

Verdrängte Corona-Impfschäden – Schwere Einzelfälle, wenig Forschung - SWR2 dieser 
Artikel ist vom Mai 2022 – also hätte der ORF am 31.12.22 dies längst wissen müssen! 

500 Impftote amtsbekannt: Fahrlässige Ärzte, Behördenversagen und politischer Totalschaden 
(tkp.at) 

Erschreckende Bilanz der Nebenwirkungen und Todesfälle der Gentechnik Impfstoffe in 2021 
(tkp.at) 

https://tkp.at/2021/06/20/neue-rekorde-bei-todesfaellen-nach-corona-impfungen-in-usa-eu-
und-italien/ 

https://tkp.at/2022/02/23/us-daten-800-000-kinder-lagen-nach-impfung-flach/ 

https://tkp.at/2021/07/27/kreative-mathematik-von-public-health-scotland-mit-5522-
todesfaellen-28-tage-nach-impfung-in-6-monaten/ 
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Warum dieses Buch? Im Internet findet man zahlreiche Berichte von Menschen, die vermuten, 
eine Nebenwirkung aufgrund einer Corona-"Impfung" erlitten zu haben. Nur dringen 
diese Berichte viel zu selten an die Öffentlichkeit, denn viele Menschen recherchieren dazu 
nicht im Internet. Dieses Buch möchte dazu beitragen, Menschen auf Risiken hinzuweisen - 
und das vor der sich abzeichnenden nächsten Welle des Impfdrucks im kommenden Herbst. 
Nicht in Form nüchterner Fakten, auch wenn diese auch ihren Weg ins Buch gefunden haben. 
Das Buch stellt Menschen in den Vordergrund, die entweder selbst konkrete Erfahrungen 
machen mussten oder von Fällen aus ihrem direkten Umfeld berichten können. Im Buch 
kommen - leider - keine Menschen mit Impfschäden zu Wort. Von einem Impfschaden darf 
man nur sprechen, wenn ein kausaler Zusammenhang zwischen Impfung und Nebenwirkung 
anhand einer medizinischen Untersuchung nachgewiesen wurde. Warum derartige 
Untersuchungen kaum stattfinden, ist eine Frage, die sich jeder selbst beantworten muss. 
Auch gelten nur wenige der Betroffenen als Verdachtsfälle, weil sich Ärzte häufig 
weigern, den Fall zu melden. Die Betroffenen haben oftmals selbst nicht die Kraft, den für 
Laien nicht so einfachen, formale Weg der Meldung zu gehen. Eines verbindet aber alle: Vor 
der Spritze waren sie gesünder als kurz danach. Power to the Paper Tommy Hansen kam 2014 
auf die Idee, „das Internet auszudrucken“. Er gründete dafür das Magazin free21, das 2015 
erstmals erschien und bereits im ersten Jahr eine Auflage von knapp 150.000 Exemplare hat. 
Er verstarb am 18.8.18 - ihm ist das Buch gewidmet. Der wirtschaftliche Aspekt Der 
gesamte Ertrag dieses Buches kommt zu 100% der Friedensbrücke - Kriegsopferhilfe 
e.V., www.fbko.org zugute, die sich unermüdlich für Menschen in Kriegsgebieten 
einsetzt. Durch die Vorbestellung wird das wirtschaftliche Risiko für den Verlag, der ebenfalls 
nichts am Verkauf des Buches verdient, reduziert. 

Also ich habe der Autorin 60 Bücher abgekauft und Ihr zur Verfügung gestellt und damit 
mehrere Fliegen auf einen Schlag erwischt.  

Mit freundlichen Grüßen, Ihr Klaus Schreiner 

Zurück zu uns:  

Die Zeitenwende wird von Österreich ausgehen und sich über die ganze Welt verbreiten. 
Wir werden in Österreich ein staatliches System einrichten, dass alle Menschen weltweit 
überzeugt. Alle Menschen werden es haben wollen und werden es übernehmen. Die Macht der 
Konzerne und Vermögenden wird gebrochen und deren Einfluss wird der Vergangenheit 
angehören. 
 
Das System wird für völlige Transparenz sorgen, für Fairness sorgen, die Korruption 
verhindern, die Staatsquote vermindern, und einen modernen schlanken Staat uns schenken. 
Imperative Mandate und ziviler Haftung werden eingeführt. Verpflichtende Volksbefragungen 
und Volksabstimmungen werden künftig dafür sorgen, dass das Recht tatsächlich vom Volk 
ausgeht. 
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Die Medien werden keine Steuergelder mehr erhalten und müssen künftig durch Qualität und 
KRITIK (Machtkontrolle) es schaffen, Leser zu erhalten. Sie wie es sein sollte. Der ORF wird 
auf die GIS verzichten müssen. Die ORF Gehälter werden dem Branchenschnitt angepasst 
werden und die Mitarbeiteranzahl wird erheblich dezimiert. In den ORF Gremien werden 
Bürger sitzen. 

Die Steuergesetze werden fair gestaltet. Der Steuerflucht werden Riegel vorgeschoben. Die 
Banken, die Steuerfluchthelfer werden es künftig unterlassen den Staat zu schädigen. Die 
Geldschöpfung wird neu geregelt. 

Die Bestrafung von schwerem Betrug bei Preisabsprachen in der Wirtschaft und bei Betrug 
im Finanzmarkt werden künftig nur mehr mit dem Strafgesetz erfolgen und nicht mehr als 
Kavaliersdelikte mittels Geldstrafen möglich sein. Wir werden wieder die Rechtsstaatlichkeit 
herstellen und eine Gewaltenteilung auch bei der Justiz einrichten. 

 
Wir werden unsere so miese, so schändliche und so unzumutbare Mediensituation zu einer 
qualitativ viel Besseren gestalten. Viele vom Steuergeld angefütterten abhängigen 
Hofberichterstatter werden Ihre Tore schließen und vom Markt verdrängt. 

Künftig wird es regelmäßige ORF Publikumsdiskussionen geben. Die Regierungsmannschaft 
wird sich 1 x im Monat dem Volk Rede und Antwort stellen. 

Es werden alle staatlichen Missstände öffentlich diskutiert und ausgeräumt. Es werden keine 
Ungerechtigkeiten mehr zugelassen. 

Die Parteien sind Geschichte. Die werden nicht mehr benötigt. 40 Praktiker & Experten 
reichen aus, die Geschicke des Landes besser im Griff zu haben, als diese korrupten Parteien. 
 
Der österr. Steuerzahler wird sich viel Einkommen sparen und viel mehr Geld zur Verfügung 
haben. Sämtliche von der Politik eingerichtete Steuersparmöglichkeiten für Konzerne und 
Vermögenden werden ausgeräumt. Es wird zu "freiwilligen" Steuernachzahlungen der 
bisherigen Profiteure kommen. Die Steuerprüfer werden verdreifacht. 

Die Kriminalisten bei der Wirtschaftskriminalitätsabteilungen werden verdreifacht. Wir 
werden die Korruption ausrotten und kein Wirtschaftsmanager wird es sich jemals wieder 
erlauben korrupt zu sein, da wir für wirkliche Abschreckung sorgen werden. Die Gefängnisse 
werden kurzfristig viele weitere Insassen aus den Medien, aus dem Staatsdienst und aus der 
Wirtschaft erhalten. Aber künftig wird niemand mehr so korrupt sein, da er/sie mit hoher 
Wahrscheinlichkeit dafür schwer bestraft wird. Abschreckung und Bestrafung ist das Mittel, 
um der Korruption, der Steuerflucht und dem Betrug im Finanzmarkt und der Wirtschaft 
wirksam etwas entgegenzusetzen. In absehbarer Zeit werden alle eine viel größere 
Zufriedenheit haben. 

Österreich wird das erste Land sein, dass beginnt im Schulunterricht die geistige Meisterschaft 
einzuführen. Auch viele Erwachsene werden Kurse besuchen, um die geistige Meisterschaft 
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zu unternehmen. Auch hier werden wir weltweit die Ersten sein und als Vorbild wirken. 
 

Zudem wird Österreich seine Neutralität zu 100 % wieder herstellen und künftig ein 
Friedensverhandlungsteam der Weltöffentlichkeit zur Verfügung stellen. 

Österreich wird für Aufklärung der Menschheit sorgen und sämtliche vorherrschenden 
Verschwörungen aufzeigen und auffliegen lassen. 

Die US-NATO Kriegsakteure werden künftig nicht mehr die Weltöffentlichkeit in Kriege 
führen. Alle Kriegsverbrecher wird der Prozess gemacht. Allen Kriegsverkäufer wird der 
Prozess gemacht. Wir werden der Menschheit den Frieden durch Recht schmackhaft machen 
und aufzeigen, dass dazu Abschreckung notwendig ist. 

Wir werden allen Menschen aufzeigen, dass es jedem Menschen möglich ist, sich seine 
Genialität sich selbst zu erarbeiten. 

Die gesamte Menschheit wird eine geistige Revolution erfahren. Immer mehr Menschen 
werden den Status der Genialität erreichen und werden den anderen Menschen dabei 
unterstützen es Ihnen nach zu machen. 

Der hergestellte Frieden wird der Menschheit ungeahnte Entwicklungsmöglichkeiten 
bereitstellen. 
 

Es wird kein Imperium mehr geben. Es wird eine große solidarische Menschheitsfamilie 
entstehen. Die Menschen werden voneinander profitieren und Synergieeffekte werden uns 
bereichern. 
 
In ein paar Jahren werden wir zurückblicken und über unsere Dummheit lachen und den Kopf 
schütteln. So steht es im Weltfriedensintensionsmasterplan geschrieben und so werden wir es 
erreichen. 
 
Wenn ich meinen CIA Kopfschuss erhalte und das weltweite Blackout stattfindet, werden viele 
Menschen erst erkennen, dass das was ich gesagt habe der Wahrheit entspricht, bzw. 
entsprochen hat. Sie werden dann auch erkennen, dass Gottes Sohn auf der Erde war, und 
(fast) alle es verpasst haben, mit ihm in Kontakt zu treten und davon zu profitieren. Der 
jahrzehntelange gezielt branchenweit totgeschwiegene Klaus Schreiner wird aber viele Spuren 
hinterlassen und seine Taten werden unvergessen bleiben. 

Es wird aber dann viele Menschen geben die auch trancemediale akustisch-visuelle 
Kommunikation mit Geistführern unternehmen werden da viele Menschen es schaffen werden 
auch genial zu sein und sich solche geistigen Fähigkeiten ausbilden werden. 

 

Deutsch-britische Leitung - Nato startet Militärmission an der Grenze zu Russland (merkur.de) 
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Nato startet Militäroperation an der Grenze 
zu Russland – unter deutsch-britischer 
Leitung 
Erstellt: 08.03.2023, 12:27 Uhr 

Von: Clemens Dörrenberg 

UKRAINE-AKTUELL: Spuren der Nord-Stream-Ermittlungen führen in die Ukraine 

Unter deutscher und britischer Führung beginnt die Nato eine Militärmission im 
estländischen Luftraum an der Grenze zu Russland. 

London/Tallinn - Die britische und die deutsche Luftwaffe überwachen bei einer 
Mission der Nato gemeinsam den Luftraum über Estland. Das hat der britische 
Verteidigungsminister Ben Wallace in einem Interview mit dem 
Fernsehsender Sky News mitgeteilt. Wallace sagte, die Mission werde dazu 
beitragen, „die Sicherheit des europäischen Luftraums“ zu gewährleisten und „die 
Präsenz der Nato in Osteuropa“ zu verstärken. 

Das Vereinigte Königreich soll 300 Angehörige der Royal Air Force zur Leitung 
der Mission entsenden. Aus Deutschland sowie Großbritannien kommen 
Kampfjets vom Typ Typhoon-Eurofighter. In gemischten Rotten sollen die 
britischen und die deutschen Streitkräfte im Luftraum an der russischen Grenze 
patrouillieren. 

 
Die Nato plant ein Luft-Manöver an der russischen Grenze unter Führung Deutschlands und 
Großbritanniens. © Imago-Images/U.S. Air Force 

Nato überwacht seit 2014 mit Militäroperation den 
Luftraum an der russischen Grenze 
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Neben Estland grenzen auch Lettland und Litauen an Russland. Die drei baltischen 
Staaten gehören zwar zur Nato, verfügen jedoch über keine eigene 
Luftverteidigung. Daher sichert die Nato bereits seit fast zwei Jahrzehnten den 
baltischen Luftraum. Im regelmäßigen Wechsel verlegen die Nato-Verbündeten 
Soldaten und Kampfjets ins Baltikum. 

Auf die Entwicklung der Luftverteidigung entlang der Grenze zu Russland durch 
die Nato blickte Erwan Lagadec in einem Interview mit dem US-amerikanischen 
Magazins Newsweek. Der Historiker sagte: „Während es seit 2014 und noch mehr 
seit 2022 einen klaren operativen Bedarf für die Mission gab, diente sie auch als 
hochpolitisches Signal, da sie es den westlichen Verbündeten ermöglichte, ihre 
Solidarität mit den baltischen Staaten und ihre Besorgnis gegenüber Russlands 
militärischer Haltung im Allgemeinen zu bekräftigen.“ Lagadec ist Professor für 
internationale Angelegenheiten an der George Washington University in 
Washington DC. 

 
Kampfjet aus Deutschland vom Typ Typhoon Eurofighter. Solche Modelle sollen auch bei der Nato-Mission 
im Baltikum eingesetzt werden. © Hauke-Christian Dittrich/dpa 

Militäroperation an der Grenze zu Russland: „Zeichen 
der Einheit der Nato“ 

Für Großbritanniens Verteidigungsminister Wallace ist die Operation ein „Zeichen 
für die Einheit der Nato“ angesichts der anhaltenden russischen Bedrohung“. Seit 
dem Angriff Russlands auf die Ukraine vor mehr als einem Jahr sind die 
Spannungen zwischen der Nato und dem Regime von Wladimir Putin größer denn 
je. Wallace sagte weiter: „Gemeinsame Operationen dieser Art demonstrieren die 
Stärke und Einheit des Nato-Bündnisses und unsere gemeinsame 
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Entschlossenheit, Frieden und Sicherheit in der gesamten Region 

aufrechtzuerhalten“.  

Seit langem ist das Verhältnis zwischen der Nato und Russland angespannt. Putins 
Regime sieht seine Vormachtstellung an seinen Grenzen durch das Militärbündnis 
bedroht. Spätestens seit Russlands Überfall auf die Ukraine haben auch die 
angrenzenden Staaten Schweden und Finnland ihre Beitrittsbemühungen zur 
Nato vorangetrieben. Zuletzt sind diese jedoch etwas ins Stocken geraten. 

Vor allem stößt aber die Ukraine weiter auf größere Hindernisse vor einem 
möglichen Beitritt zur Nato. Westliche Politikerinnen und Politiker, darunter auch 
US-Präsident Joe Biden, bleiben skeptisch, was einen Beitritt der Ukraine angeht. 
Als Grund wird häufig Korruption in Kiew genannt, die vor einem Beitritt beseitigt 
werden müsste. (cd) 

Die US-NATO unternimmt also gerade ein Wettrennen in den 3. Weltkrieg und die 
gekauften NATO-konformen Kriegsverkäufer orchestrieren den synchron laufenden US-
NATO-Informationskrieg und hochverraten die Europäer, den Frieden und die Zukunft aller 
Kinder. 
 
Wer die völlige Verantwortungslosigkeit der politischen und medialen Akteure immer noch 
nicht checkt, hat grobe eklatante Erkenntnisschwächen. 

Wer zu alldem was gerade vor sich geht als Zeitzeuge tatenlos schweigt und nur zu- oder 
wegsieht, verhält sich völlig falsch und ist zu unklug zu erkennen, dass jetzt alle Menschen 
aufstehen müssen und in die Redaktionen und Parteisitze strömen sollten, um Ihren Stimmen 
und Empörung Gehör zu verschaffen. 

Ich schreibe mir seit fünf Monaten die Finger wund und werde branchenweit gezielt 
totgeschwiegen. Das wird noch für sehr große Empörung sorgen und für die Abkehr vieler 
Rezipienten der Totschweiger sorgen. Wer das nicht begreifen kann, hat erhebliche 
Erkenntnisschwächen. Der Schwund der Medienkonsumenten wird so groß sein, dass viele 
vom Markt verschwinden werden und viele totschweigende Hofberichterstatter sich selbst 
ausschalten. 
Das jahrzehntelange gezielte Totschweigen ist ein selbstzerstörendes Verhalten. 
 

Einen herausragenden Sohn Österreichs gezielt totzuschweigen ist ein unverzeihlicher 
tödlicher Kardinalfehler. Jemanden jahrzehntelang gezielt totzuschweigen der allen Menschen 
in Österreich finanzielle Verbesserungen ermöglichen will und sämtliche staatlichen 
vorherrschenden Missstände und Ungerechtigkeiten beheben möchte, kommt ein 
selbstverschuldetes Todesurteil gleich. 
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Klar ist, dass damit jedem Menschen der noch über einen Hausverstand verfügt die Augen 
weit geöffnet werden und sich dann alle von den Totschweigern empört abkehren werden. 
 
Mit allen Menschen denen ich die Totschweigerverschwörung bisher erklärt habe, habe ich 
wahrnehmen können, wie wütend es die Menschen macht, wenn Sie erfahren wie systematisch 
Sie über Jahrzehnte belogen und finanziell betrogen wurden, sowie für dumm und dämlich 
verkauft wurden. Alle fühlten sich völlig verarscht und waren nicht nur sehr enttäuscht, 
empört, erregt, in Aufwühlung, sondern richtig wütend & sehr zornig. Da kommt noch etwas 
gewaltiges auf die Totschweiger zu. 

Die Totschweiger sind somit Wut- & Zornerreger. 

Die fehlenden Aufschreie, die fehlende Empörung, die fehlenden Proteste, der fehlende 
Veränderungsdruck auf die Machtzentren und die fehlenden Forderungen aus der 
Zivilgesellschaft zum Zeitgeschehen ist wirklich gespenstisch. Als ob alle hirntot sind. Das 
tatenlose Schweigen aller Zeitzeugen ist unglaublich mitzuerleben. 
Dadurch können die US-NATO-Weltkriegskriegstreiber und deren gekauften US-NATO-
konformen Kriegsverkäufer ihr Spiel heiter weiter treiben die Europäer in den Weltkrieg zu 
manövrieren. 
 
HOCHVERRAT der nicht wahrgenommen wird, weil alle eine selbstverschuldete 
Bequemlichkeitsverblödung haben? Oder hat niemand Bedenken? Keiner macht sich mehr 
Sorgen? Alle haben keine Ängste vor einem Atomkrieg oder 3. WELTKRIEG? Sind etwa alle 
sediert? Habe ich vielleicht etwas nicht mitbekommen? 

Sie glauben immer noch, dass Sie mit Ihrem Totschweigen durchkommen? Worauf begründen 
Sie das? Auf die Vergangenheit? Da es Ihnen in der Vergangenheit möglich war damit 
durchzukommen? Dann haben Sie es noch nicht mitbekommen, dass sich die Umstände jetzt 
aber geändert haben. Ihre Zeit läuft ab. Die Kriminalpolizei ist umfangreich informiert und 
ermittelt bereits im Umfeld und bereitet alle eingebrachten Beweise für die Staatsanwaltschaft 
vor. Dann wird es Schlag auf Schlag gehen und Sie alle werden einen Totschweiger-Prozess 
erhalten. Wenn nicht, kommt es zum Volkstribunal. Wir sind ja bereits in den Startlöchern und 
könnten loslegen geben aber dem Rechtsstaat noch eine Chance zu beweisen, dass er gewillt 
ist wieder eine Rechtsstaatlichkeit herzustellen und den offenkundig vorherrschenden 
Rechtsbankrott zu beenden. Die Kriminalpolizei hat ja auch eine Anzeige wegen der aktiven 
Kriegsbeteiligung erhalten. Auch die Drohnenmordbeteiligten stehen vor Ihrem Prozess oder 
vor dem Volkstribunal. Da gibt es keinen Ausweg. Es wird jetzt für Recht & Ordnung sowie 
für unsere Sicherheit gesorgt. Entweder der Rechtsstaat erfüllt seine Pflicht oder wir werden 
das in die Hand nehmen. Wir lassen uns es nicht mehr gefallen, was für Unrecht vorherrscht. 
Das können Sie vergessen. Die aktive Kriegsbeteiligung wird beendet. Die staatlichen 
Mediengelder werden eingestellt. So kann es nämlich nicht weitergehen. Wir sind ja nicht 
blöde. Das war einmal. Wir werden alle vorherrschenden Missstände in die Öffentlichkeit 
bringen, die Sie alle jahrzehntelang gezielt totgeschwiegen haben die die überwiegende 
Mehrheit der Bevölkerung finanziell benachteiligen. Die Hofberichterstatter werden das 
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Nachsehen haben und viele Leser verlieren. Auch das ist jetzt bereits absehbar. Niemand der 
jahrzehntelang belogenen & betrogen wurde wird jemals wieder ein Hofberichterstatter-
drecksschmierblatt konsumieren. So blöde wird niemand sein. Wenn Sie annehmen, dass alle 
Vollidioten sind, täuschen Sie sich gewaltig. Jeder wird erkennen, was gespielt wurde. Jeder. 
Und jeder Totschweiger wird sein Fett abbekommen. Wenn ich in die Öffentlichkeit komme, 
wird sich das Blatt wenden. Davon können Sie ausgehen. Das ist so sicher, wie das Amen in 
der Kirche. Ich kann überzeugen. Ich bin mit Wissen, Fakten, Tatsachen und überzeugenden 
Argumenten bewaffnet. Niemand wird sich Vorteile verwehren. Niemand wird 
Verbesserungen nicht haben wollen. Niemand wird sich seine Zukunft verbauen wollen. 
Niemand wird sich selber im Weg stehen wollen. Niemand wird haben wollen, dass er weiter 
belogen & betrogen wird. So blöde ist Niemand.  

 
https://exxpress.at/brisant-general-aus-neutralem-oesterreich-ueberwacht-ausbildung-ukrainischer-soldaten/ 

 
Brisant: General aus neutralem Österreich 
überwacht Ausbildung ukrainischer 
Soldaten 

Ein österreichischer General besucht hochoffiziell ukrainische Soldaten in 
Deutschland, die ausgebildet werden für den Krieg gegen Russland. Fotos davon 
befinden sich im Netz, und sie könnten die Regierung massiv in Bedrängnis bringen. 
Offiziell ist Österreich nämlich neutral. 

Redaktion 10. Feber 2023 17:02 

 
General Robert Brieger (Bild) trifft ukrainische Soldaten, die in Deutschland für den Kampf gegen 
Russland ausgebildet werden. 
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Für die gemeinsame Sicherheits- und Verteidigungspolitik der EU ist zurzeit ein General des 
neutralen Österreichs zuständig – ausgerechnet jetzt, inmitten des Ukraine-Krieges. Vor 
bald neun Monaten, am 16. Mai 2022, hat General Robert Brieger das Amt angetreten, er ist 
seither ständiger Vorsitzende des Militärausschusses der Europäischen Union (EUMC). Das 
Timing könnte brisanter kaum sein. Das führt – vermutlich unbeabsichtigt – ein Tweet der 
Deutschen Bundeswehr vor Augen, der Moskau so gar nicht gefallen dürfte. 

 

 
Als neutraler Staat darf Österreich eine Konfliktpartei militärisch nicht unterstützen, 
auch nicht indirekt. Wie gut passt das zur Ausbildung von ukrainischen Soldaten? 
Diese Frage dürfte sich die Bundeswehr nicht gestellt haben. Sie twitterte nämlich 
hocherfreut: „Der österreichische General Brieger (Vorsitzender des Militärausschusses 
der EU) besucht das Special Training Command in Strausberg. Deutschland und seine 
Verbündeten koordinieren hier die Ausbildung der ukrainischen Soldaten. Für den 
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Frieden in der Ukraine und in ganz Europa. Zusammen.“ Der Tweet endet mit dem Hashtag 
#StandWithUkraine. 

Neutralität und EU-Mitgliedschaft: Ein Widerspruch? 

Die Brisanz solcher Bilder ist nicht zu unterschätzen. Österreich ist nach wie vor neutral. 
Gleichzeitig nimmt es aber an der gemeinsamen Außen- und Sicherheitspolitik der EU teil. 
Das hat weitreichende Konsequenzen, die jetzt erstmals in aller Schärfe zutage treten. Denn 
die EU hat sich in einem Krieg klar auf eine Seite geschlagen und leistet dabei beispiellose 
Unterstützung – mit einem heimischen General an der Spitze. 

Österreich beteiligt sich seit 1995 an der EU-Sicherheitspolitik 

Ein Rückblick: Am 26. Oktober 1955 hat der Nationalrat Österreichs „immerwährende 
Neutralität“ beschlossen, einen Tag nach dem Abzug der alliierten Besatzungstruppen. Im 
Falle eines bewaffneten Konflikts bedeutet das „Unparteilichkeit“. Auf der Homepage des 
österreichischen Parlaments können Interessierte nachlesen: „In einem bewaffneten 
Konflikt leistet ein neutraler Staat keine direkte oder indirekte militärische 
Unterstützung an Konfliktparteien. Außerdem tritt der Staat selbst nicht als aktive 
Partei in den Konflikt ein.“ 
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Seit seinem EU-Beitritt am 1. Jänner 1995 kann Österreich seine Neutralität allerdings nicht 
mehr so wie bisher verteidigen. Rechtlich gesehen bleibt von der Neutralität faktisch 
nichts übrig, sobald die EU im Rahmen ihrer Gemeinsamen Außen- und 
Sicherheitspolitik (GASP) handelt. Eine ehrliche, öffentliche Diskussion darüber, was 
das bedeutet, findet zurzeit nicht statt. 

Was bleibt noch von der Neutralität? 

Das Neutralitätsgesetz könnte mit einer Zweidrittelmehrheit im Nationalrat und Bundesrat 
geändert oder abgeschafft werden. Dass das die Österreicher wollen, darf bezweifelt 
werden. Ohne eine Volksabstimmung wäre der Schritt wohl undenkbar – und diese 
Abstimmung hätte dann ein eindeutiges Ergebnis. Allerdings kündigt sich hier nichts 
Geringeres als ein Widerspruch zur EU-Mitgliedschaft an. 

Bei der Präsentation des diesjährigen Risikoberichts hat das österreichische Bundesheer 
offen zugegeben: Die Ausweitung des Ukraine-Krieges ist zurzeit nicht nur die größte 
Gefahr für Österreich, sondern auch für seine Neutralität.  
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